
BEZIRKSVERTRETUNG GADDERBAUM    TOP 6

Auszug
aus der nichtunterzeichneten Niederschrift

der Sitzung vom 19.11.2015

Zu Punkt 7
(öffentlich)

Zweiter Lärmaktionsplan

Beratungsgrundlage:
Drucksache: 2273/2014-2020

Frau Bernauer, Umweltamt, und Frau Dietz, Amt für Verkehr, erläutern die
Vorlage und gehen im Anschluss auf Fragen aus der Bezirksvertretung
ein.

(…)

Sodann ergeht folgender, vom ursprünglichen Beschlussvorschlag
abweichender,

Beschluss:

Die Bezirksvertretung Gadderbaum nimmt den Entwurf des zweiten
Bielefelder Lärmaktionsplans zur Kenntnis und empfiehlt dem Rat,
diesen mit nachfolgend aufgeführten Änderungen zu beschließen:

1. Die Verwaltung wird um Prüfung gebeten, ob im Stadtbezirk
Gadderbaum flächendeckend (mit Ausnahme des
Ostwestfalendamms) Tempo 30 km/h eingeführt werden kann.
Diese Prüfung soll insbesondere die Einrichtung einer Tempo
30-Modellstrecke auf der Artur-Ladebeck-Straße umfassen.
 Wenn die flächendeckende Einführung von Tempo 30 nicht

möglich sein sollte, beantragt die Bezirksvertretung
zumindest Tempo 30 für den Haller Weg und an der Straße
Johannistal.

2. Die Bezirksvertretung Gadderbaum beantragt, soweit es den
Stadtbezirk Gadderbaum betrifft:
a) die Einführung von ganztägig Tempo 80 auf dem

Ostwestfalendamm
b) den Einbau von sog. Flüsterasphalt, wenn Arbeiten an der

Fahrbahn des Ostwestfalendamms vorgenommen werden
müssten

c) die Anpflanzung einer immissionshemmenden Hecke auf
dem Grünstreifen zwischen Haller Weg und
Ostwestfalendamm

- abweichend vom Beschlussvorschlag bei 2 Enthaltungen einstimmig
   beschlossen -
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An

1. Verteiler StEA

zur Kenntnis und ggf. weiteren Veranlassung.

Beste Grüße
i. A.

gez.
Imkamp


